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Bauzeit / Baukosten

Projektdaten

Leistungen Krebs und Kiefer

Land Baden-Württemberg, 

vertreten durch Vermögen 

und Bau Baden-Württem-

berg, Universitätsbauamt 

Heidelberg

Hugo-Häring-Preis 2009:

Volker Staab Architekten,

BDA, Berlin

2004 - 2007

Ca. 24,2 Mio. EUR

- Nutzfläche: ca. 5.300 m²

- Bruttoraum-

inhalt: ca. 38.500 m³

- Tragwerksplanung,

Leistungsphasen 1 - 6,

§ 64 HOAI

- Objektüberwachung,

Leistungsphase 8,

§ 64 HOAI

- Wärmeschutznachweis 

nach Energieeinsparver-

ordnung EnEV

- Schallschutznachweis

- Erdbebennachweis

- Brandschutznachweis

Computervisualisierung

Ansicht Südost

Bei dem Neubauvorhaben BIOQUANT 

handelt es sich um ein zentrales For-

schungsgebäude für die quantitative

Analyse molekularer und zellulärer Bio-

systeme mit einer Hauptnutzfläche von 

ca. 5.000 m². 

Der geplante Baukörper besteht aus ei-

nem ca. 30 m hohen Hochhausturm mit 

Büro und Laborflächen und einem zen-

tralen Erschließungs- und Kommuni-

kationsbereich zur fachübergreifenden 

Zusammenarbeit zwischen biowissen-

schaftlicher Forschung und wissen-

schaftlichem Rechnen.

Vorgelagert befindet sich im Erdge-

schoss ein öffentlicher Bereich mit Hör-

sälen und Seminarräumen sowie begeh-

baren begrünten Innenhöfen. 

Das Gebäude ist in Stahlbetonskelett-

bauweise errichtet. Die Decken sind als 

punktgestützte Flachdecken konzipiert. 

Die Gebäudeaussteifung und der verti-

kale Lastabtrag erfolgen über vorhande-

ne zusammengesetzte monolithische 

Kernquerschnitte und Wandscheiben so-

wie Stahlbetonrundstützen. Die Flach-

gründung des teilunterkellerten Gebäu-

des ist fugenlos als WU-Konstruktion ge-

plant.

Das Gebäude liegt in einer Erdbebenzo-

ne und somit sind Besonderheiten an die 

konstruktive Ausbildung berücksichtigt.

Die innovative Stahl-Glas-Fassade, als 

schimmernde Gebäudehaut, wird ge-

prägt durch die metallenen Sonnen-

schutzlamellen und die gefalteten Fens-

terelemente.

Ansicht Gebäude BIOQUANT

Gebäudeschnitt: Zentrale Treppe

Berechnungsmodell: Zentrale Treppe

Universität Heidelberg: Neubau BIOQUANT
(Quantitative Analyse molekularer
und zellulärer Biosysteme)

www.kuk.de


